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Vorsorge-Darmspiegelung jetzt auch 

Evidenz-basiert! 

Gerade im Darmkrebsmonat März sind für die Stiftung 
LebensBlicke die Daten der NordICC-Studie ein wichtiger Beleg 
und ein Gütesiegel (H. Brenner, DKFZ Heidelberg) dafür, dass die 
Koloskopie eine sehr effektive Methode in der Darmkrebs-
Prävention ist. Nach epidemiologischen Hochrechnungen 
konnten wahrscheinlich allein in Deutschland in den letzten 20 
Jahren über 300.000 Darmkrebserkrankungen verhindert 
werden. Das deutsche Vorsorge-Kombinationsmodell aus 
niedrigschwelligem Stuhltest (FIT) und Vorsorge-Darmspiegelung 
hat sich bewährt; die Teilnahmeraten allerdings sollten unter 
anderem mit der Einführung der Digitalisierung in die 
Darmkrebsfrüherkennung noch deutlich gesteigert werden. Die 
Stiftung ruft mit Oliver Welke, ihrem Schirmherrn für den 
Darmkrebsmonat März, dazu auf: „Darmkrebs? Nein, danke! Ich 
geh´ zur Vorsorge!“. 
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